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Vorwort

Das 41. Jahrbuch steht im Zeichen einer Berichterstattung für zwei Jahre, da es

letztes Jahr ganz dem 3. Internationalen Kongreß für Urgeschichte in Zürich gewidmet
war und daher nur Abhandlungen enthielt. Die zweijährige Stoffanhäufung tritt durch
den verhältnismäßig großen Umfang in Erscheinung, trotzdem die Zahl der selbständigen

Abhandlungen reduziert wurde. Wir hoffen aber, mit diesem Band gleichzeitig
eine Reihe größerer Jahrbücher als im letzten Jahrzehnt ankündigen zu können. Die

Bedeutung, die unsere Publikation nicht nur im In-, sondern auch im Ausland erhalten

hat, erheischt dringend ihren Ausbau. Der Vorstand hofft Mittel und Wege zu finden,
um ihn in die Wege leiten zu können.

Wir danken Herrn Prof. Laur-Belart und Herrn Dr. E. Gersbach für die römische und
frühmittelalterliche Berichterstattung, den Herren Dr. E .Pelichet und Ferdinando Kientz
für die Mitwirkung bei den französischen und italienischen Texten und für deren

Korrekturen, schließlich Herrn Franz Fischer, cand. phil., unserm derzeitigen Assistenten,
für das initiative Mitlesen der Korrekturen. Wir danken ferner allen Institutionen und

Persönlichkeiten, die uns durch Ausleihe von Druckstöcken wertvolle Dienste geleistet
haben. Gleiche Anerkennung zollen wir allen unsern Mitgliedern und Freunden, die uns

Fundmeldungen oder Berichterstattungen anderer Art zukommen ließen ; wir denken

namentlich auch an die immer wertvolle Zusendung von Zeitungs- oder Zeitschriftenausschnitten

ur- oder frühgeschichtlichen Inhalts. Wir hoffen weiterhin auf so wirkungsvolle

Mitarbeit zählen zu dürfen.

Frauenfeld, Anfangs September 1951

Karl Keller- Tarnuzzer

Sekretär der Gesellschaft

Alle gezeichneten Artikel erscheinen ausdrücklich unter der alleinigen Verantwortung
ihrer Verfasser.


	

